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Bibellektion von Sonntag den 09.04.2023  Thema: Sind Sünde, Krankheit und Tod wirklich? 

Goldener Text:  Jesaja 26: 4         Verlasst euch auf den HERRN für immer;  

      denn Gott der HERR ist ein ewiger Fels. 

Wechselseitiges Lesen: Psalm 30: 2-5; Psalm 91: 2, 9-12  

2  Ich preise dich, HERR; denn du hast mich erhoben und lässt meine Feinde sich nicht über 

 mich freuen. 

3  HERR, mein Gott, als ich zu dir schrie, machtest du mich gesund. 

4  HERR, du hast meine Seele aus dem Totenreich geführt; du hast mich leben lassen, als  

 jene in die Grube fuhren. 

5  Ihr Heiligen, lobsingt dem HERRN; dankt und preist seinen heiligen Namen! 

2  der sagt zu dem Herrn: »Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den  

 ich vertraue!« 

9  Denn der HERR ist deine Zuversicht; den Höchsten hast du zu deiner Zuflucht gemacht. 

10  Es wird dir kein Unglück begegnen, und keine Plage wird sich deinem Zelt nähern. 

11  Denn er hat seinen Engeln über dir befohlen, dich auf allen deinen Wegen zu behüten, 

12  dich auf den Händen zu tragen, damit du deinen Fuß nicht an einen Stein stößt. 

Ich lese aus der Bibel: 

1.)  Psalm 103: 2-6, 10-13 
2  Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat: 

3  der dir alle deine Sünden vergibt und heilt alle deine Gebrechen, 

4  der dein Leben vom Verderben erlöst, der dich mit Gnade und Barmherzigkeit krönt, 

5  der deinen Mund mit Gutem sättigt, sodass du wieder jung wirst wie ein Adler. 

6  Der HERR schafft allen Gerechtigkeit und Gericht, die Unrecht leiden. 

10  Er handelt nicht mit uns nach unseren Sünden und vergilt uns nicht nach unserer Schuld. 

11  Denn so hoch der Himmel über der Erde ist, lässt er seine Gnade über denen walten, die 

 ihn fürchten. 

12  So fern der Morgen vom Abend ist, lässt er unsere Übertretungen von uns sein. 

13  Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der Herr über die, die  

 ihn fürchten. 

2.) Markus 1:  1, 4, 9-11 
1 Dies ist der Anfang des Evangeliums von Jesus Christus, dem Sohn Gottes; 

4  Johannes war in der Wüste, taufte und predigte eine Taufe der Buße zur Vergebung  

 der Sünden. 

9  Und es geschah in jenen Tagen, dass Jesus von Nazareth in Galiläa kam und von   

 Johannes im Jordan getauft wurde. 

10  Und gleich, als er aus dem Wasser stieg, sah er, dass sich die Himmel öffneten und der  

 Geist wie eine Taube auf ihn herabkam. 

Diese Bibellektion wurde von der Plainfield Christian Science Church Independent erstellt. Sie besteht aus Bibelzitaten der Neuen Lutherbibel und entsprechenden Abschnitten aus 
dem Lehrbuch der Christlichen Wissenschaft „Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary Baker Eddy.



Sind Sünde, Krankheit und Tod wirklich?              2
11  Gleichzeitig sagte eine Stimme vom Himmel: »Du bist mein geliebter Sohn, an dem ich  

 Wohlgefallen habe.« 

3.) Matthäus 9: 1-8 
1 Da stieg er ins Schiff und fuhr wieder hinüber und kam in seine Stadt. 

2  Und sieh, da brachten sie einen Gelähmten zu ihm, der auf einer Matte lag. Als nun   

 Jesus ihren Glauben sah, sagte er zum Gelähmten: »Sei getrost, mein Sohn; deine   

 Sünden sind dir vergeben.« 

3  Und sieh, einige unter den Schriftgelehrten sagten bei sich selbst: »Dieser lästert Gott.« 

4  Weil aber Jesus ihre Gedanken erkannte, sagte er: »Warum denkt ihr so Böses in  

 euren Herzen? 

5  Was ist denn leichter zu sagen: ›Dir sind deine Sünden vergeben‹, oder zu sagen: ›Steh  

 auf und geh‹? 

6  Damit ihr aber wisst, dass der Menschensohn Macht hat, auf Erden die Sünden zu   

 vergeben«, sagte er zum Gelähmten: »Steh auf, nimm deine Matte und geh  

 nach Hause!« 

7  Und er stand auf und ging in sein Haus. 

8  Als die Menschenmengen das sahen, wunderten sie sich und priesen Gott, der den   

 Menschen solche Vollmacht gegeben hat. 

4.) Matthäus 8: 14-16  
14  Und Jesus kam ins Haus des Petrus und sah, dass dessen Schwiegermutter mit  

 Fieber daniederlag. 

15  Da ergriff er ihre Hand, und das Fieber verließ sie. Und sie stand auf und diente ihnen. 

16  Am Abend aber brachten sie viele Besessene zu ihm; und er trieb die Geister aus mit  

 dem Wort und machte alle Kranken gesund, 

5.)  Matthäus 27: 1, 11-14, 24, 25, 33, 35 (sie kreuzigten) (bis erstes ,) 
1 Am Morgen aber hielten alle Hohepriester und die Ältesten des Volkes Rat gegen Jesus,  

 um ihn zu Tode zu bringen. 

11  Jesus aber stand vor dem Statthalter; und der Statthalter fragte ihn: »Bist du der König  

 der Juden?« Jesus aber sagte zu ihm: »Du sagst es.« 

12  Und als er verklagt wurde von den Hohepriestern und Ältesten, antwortete er nichts. 

13  Da sagte Pilatus zu ihm: »Hörst du nicht, wie hart sie dich verklagen?« 

14  Und er antwortete ihm nicht auf ein Wort, sodass sich der Statthalter sehr wunderte. 

24  Als aber Pilatus sah, dass er nichts erreichte, sondern vielmehr ein Tumult entstand,   

 nahm er Wasser und wusch sich die Hände vor der Menschenmenge und sagte: »Ich bin  

 unschuldig am Blut dieses Gerechten; seht ihr zu!« 

25  Da antwortete das ganze Volk: »Sein Blut komme über uns und über unsere Kinder!« 

33  Und als sie an den Ort namens Golgatha kamen, das heißt Schädelstätte, 

35  … da kreuzigten sie ihn. 
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6.)  Markus 16: 1, 4-6, 9, 14, 15, 17-20 
1 Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria Magdalena und Maria, die Mutter des  

 Jakobus, und Salomé wohlriechende Öle, um hinzugehen und ihn zu salben. 

4  Und als sie aufblickten, sahen sie, dass der Stein weggewälzt war. Er war nämlich 

  sehr groß. 

5  Da gingen sie ins Grab hinein und sahen einen jungen Mann auf der rechten Seite sitzen, 

 der hatte ein langes, weißes Gewand an; und sie erschraken. 

6  Er aber sagte zu ihnen: »Erschreckt nicht! Ihr sucht Jesus, den Nazarener, den   

 Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. Seht da die Stelle, wo sie  

 ihn hinlegten! 

9  Als aber Jesus auferstanden war früh am ersten Tag der Woche, erschien er zuerst Maria  

 Magdalena, von der er sieben Dämonen ausgetrieben hatte. 

14  Zuletzt, als die Elf zu Tisch saßen, offenbarte er sich ihnen und schalt ihren Unglauben  

 und ihres Herzens Härte, dass sie nicht geglaubt hatten denen, die ihn gesehen hatten  

 als Auferstandenen. 

15  Und er sprach zu ihnen: Gehet hin in alle Welt und predigt das Evangelium aller Kreatur. 

 Die Zeichen aber, die folgen werden denen, die da glauben, sind diese: In meinem   

 Namen werden sie Dämonen austreiben, in neuen Zungen reden, 

18  Schlangen mit den Händen hochheben, und wenn sie etwas Tödliches trinken, wird’s  

 ihnen nicht schaden; Kranken werden sie die Hände auflegen, so wird’s gut mit ihnen. 

19  Nachdem der Herr Jesus mit ihnen geredet hatte, wurde er aufgehoben gen Himmel  

 und setzte sich zur Rechten Gottes. 

20  Sie aber zogen aus und predigten an allen Orten. Und der Herr wirkte mit ihnen und  

 bekräftigte das Wort durch die mitfolgenden Zeichen.       
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WIR LESEN NUN ENTSPRECHENDE ABSCHNITTE AUS DEM BUCH „WISSENSCHAFT & 
GESUNDHEIT MIT SCHLÜSSEL ZUR HEILIGEN SCHRIFT“ VON MARY BAKER EDDY: 

1. )  136: 1-9, 31-7 
 Jesus gründete seine Kirche und führte seine Mission auf der geistigen Grundlage des  

 Christus-Heilens weiter. Er lehrte seine Nachfolger, dass seine Religion ein göttliches 

 PRINZIP habe, das allen Irrtum austreiben und sowohl die Kranken als auch die Sündigen 

 heilen würde. Er beanspruchte weder Intelligenz, Tätigkeit noch Leben getrennt  

 von GOTT. Trotz der Verfolgung, die ihm das einbrachte, nutzte er seine göttliche Kraft,  

 um die Menschen körperlich wie geistig zu erlösen. 

 Die Jünger verstanden ihren Meister besser als andere; aber sie begriffen nicht alles, was 

 er sagte und tat, sonst hätten sie ihn nicht so oft gefragt. Geduldig und beharrlich lehrte  

 und demonstrierte Jesus die WAHRHEIT des Seins. Seine Schüler sahen, wie diese Kraft  

 der WAHRHEIT Kranke heilte, Übel austrieb und Tote auferweckte; aber die höchste   

 Bedeutung dieses wunderbaren Werks wurde nicht geistig erkannt, nicht einmal von  

 ihnen — bis nach der Kreuzigung, als ihr makelloser Lehrer vor ihnen stand, der Sieger  

 über Krankheit, Sünde, Leiden, Tod und das Grab. 

2.)  289: 16-23 
 Die Tatsache, dass der Christus oder WAHRHEIT den Tod überwunden hat und noch  

 überwindet, beweist, dass der „König des Schreckens“ nur ein sterblicher Glaube oder 

 Irrtum ist, den WAHRHEIT mit geistigen Beweisen des LEBENS zerstört; und das zeigt,  

 dass das, was den Sinnen als Tod erscheint, nur eine sterbliche Illusion ist, denn für den  

 wirklichen Menschen und für das wirkliche Universum gibt es keinen Todesvorgang. 

3.)  473: 18-25  
 In einem Zeitalter kirchlicher Gewaltherrschaft führte Jesus die Lehre und Praxis des  

 Christentums ein, indem er den Beweis für die WAHRHEIT und LIEBE des Christentums 

 lieferte; um aber sein Vorbild zu erreichen und dessen unfehlbare Wissenschaft seiner  

 Regel entsprechend durch Heilen von Krankheit, Sünde und Tod zu prüfen, ist ein 

 besseres Verständnis von GOTT als göttliches PRINZIP, LIEBE, und nicht als    

 Persönlichkeit oder als der Mensch Jesus erforderlich.  

4.)  475: 7-13, 28 (Der Mensch)-1 
 Der Mensch ist nicht Materie; er besteht nicht aus Gehirn, Blut, Knochen und anderen  

 materiellen Elementen. Die Heilige Schrift teilt uns mit, dass der Mensch zum Bild und  

 Gleichnis GOTTES gemacht ist. Die Materie ist nicht dieses Gleichnis. Das Gleichnis des  

 GEISTES kann dem GEIST nicht so unähnlich sein. Der Mensch ist geistig und   

 vollkommen; und weil er geistig und vollkommen ist, muss er in Christian Science so  

 verstanden werden. 
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 Der Mensch ist unfähig zu sündigen, krank zu sein und zu sterben. Der wirkliche Mensch  

 kann von der Heiligkeit nicht abweichen noch kann GOTT, der den Menschen   

 hervorgebracht hat, die Fähigkeit oder Freiheit zu sündigen erzeugen. 
  

5.)  476: 4-5, 9-11, 32-5 
 In der göttlichen Wissenschaft sind GOTT und der wirkliche Mensch untrennbar als   

 göttliches PRINZIP und göttliche Idee. 

 Jesus sah in der Wissenschaft den vollkommenen Menschen, der ihm da erschien, wo  

 den Sterblichen der sündige sterbliche Mensch erscheint. In diesem vollkommenen   

 Menschen sah der Erlöser GOTTES eigenes Gleichnis und diese korrekte Anschauung  

 vom Menschen heilte die Kranken. So lehrte Jesus, dass das Reich GOTTES intakt und  

 universal ist und dass der Mensch rein und heilig ist. 
  

6.)  472: 24 (Alle)-6 
 Alle Wirklichkeit ist in GOTT und Seiner Schöpfung, harmonisch und ewig. Was Er   

 erschafft, ist gut, und Er macht alles, was gemacht ist. Somit ist die einzige Wirklichkeit  

 von Sünde, Krankheit und Tod die schreckliche Tatsache, dass dem menschlichen,   

 irrenden Glauben Unwirklichkeiten wirklich erscheinen, bis GOTT ihnen ihre Tarnung  

 herunterreißt. Sie sind nicht wahr, denn sie sind nicht von GOTT. Wir erfahren in Christian 

 Science, dass alle Disharmonie des sterblichen Gemüts oder Körpers eine Illusion ist, die 

 weder Wirklichkeit noch Identität besitzt, obwohl sie wirklich und identisch zu  

 sein scheint. Die Wissenschaft des GEMÜTS vernichtet alles Böse. WAHRHEIT, GOTT, ist  

 nicht der Vater des Irrtums. Sünde, Krankheit und Tod müssen als Wirkungen des Irrtums  

 klassifiziert werden. 

7.) 493: 17-24 
 Man muss erkennen, dass GEMÜT allen Ansichten der fünf körperlichen Sinne überlegen 

 und fähig ist, alle Übel zu zerstören. Krankheit ist ein Glaube, der durch das göttliche  

 GEMÜT zunichte gemacht werden muss. Krankheit ist eineErfahrung des so genannten  

 sterblichen Gemüts. Sie ist am Körper kundgewordene Furcht. Christian Science nimmt  

 diese physische Auffassung von Disharmonie hinweg, ebenso wie sie jede andere   

 Auffassung von moralischer oder mentaler Disharmonie entfernt. 
  

8.)  120: 15-24 
 Gesundheit ist kein Zustand der Materie, sondern des GEMÜTS; noch können die   

 materiellen Sinne ein zuverlässiges Zeugnis über Gesundheit liefern. Die Wissenschaft  

 des Heilens durch GEMÜT zeigt, dass es nur dem GEMÜT und nichts anderem möglich  

 ist, wahrheitsgemäß Zeugnis abzulegen oder den wirklichen Zustand des Menschen  

 darzustellen. Daher offenbart das göttliche PRINZIP der Wissenschaft durch Umkehrung  

 des Zeugnisses der physischen Sinne, dass der Mensch harmonisch in der WAHRHEIT,  

 der einzigen Grundlage der Gesundheit, existiert; und so verneint die Wissenschaft 
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 alle Krankheit, heilt die Kranken, entkräftet falsche Beweise und widerlegt die   

 materialistische Logik. 

9.)  494: 5-14 
 Ist es nicht eine Art Ungläubigkeit zu glauben, dass ein so großes Werk wie das des  

 Messias für ihn selbst oder für GOTT getan wurde, der keine Hilfe durch Jesu Beispiel  

 brauchte, um die ewige Harmonie zu bewahren? Aber die Sterblichen brauchten diese  

 Hilfe und Jesus zeigte ihnen den Weg. Die göttliche LIEBE hat immer jeden    

 menschlichen Bedarf gestillt und wird ihn immer stillen. Es ist nicht richtig sich   

 einzubilden, dass Jesus die göttliche Kraft zu heilen nur für eine ausgewählte Anzahl von  

 Menschen oder eine begrenzte Zeitspanne demonstrierte, denn die göttliche LIEBE  

 versorgt die ganze Menschheit und zu jeder Stunde mit allem Guten.  

10.)  367: 17-23 
 Ein Christlicher Wissenschaftler nimmt in der heutigen Zeit den Platz ein, von dem Jesus  

 zu seinen Jüngern sprach, als er sagte: „Ihr seid das Salz der Erde.“ „Ihr seid das Licht 

 der Welt. Es kann die Stadt, die auf einem Berge liegt, nicht verborgen sein.“ Lasst uns  

 wachen, arbeiten und beten, dass dieses Salz seine Würze nicht verliere und dass dieses  

 Licht nicht verborgen bleibe, sondern in mittäglicher Herrlichkeit erstrahle und erglänze. 

11.)  368: 14-19 
 Wenn es uns gelingt, mehr Glauben an die WAHRHEIT des Seins als an den Irrtum zu  

 haben, mehr Glauben an GEIST als an Materie, mehr Glauben an LEBEN als an Sterben,  

 mehr Glauben an GOTT als an den Menschen, dann können uns keine materiellen   

 Voraussetzungen daran hindern, die Kranken zu heilen und Irrtum zu zerstören. 

12.)  253: 10-19 
 Ich hoffe, lieber Leser, dass ich dich zum Verständnis deiner göttlichen Rechte führe, zu  

 deiner dir vom Himmel verliehenen Harmonie — dass du beim Lesen erkennst, dass es 
 keine Ursache gibt (außerhalb des irrenden, sterblichen, materiellen Sinnes, der keine  

 Macht ist), die dich krank oder sündig machen kann; und ich hoffe, dass du diesen   

 falschen Sinn besiegst. Weil du die Falschheit dieses so genannten materiellen Sinnes  

 erkennst, kannst du dein Vorrecht geltend machen, den Glauben an Sünde, Krankheit  

 oder Tod zu überwinden. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen 
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

     Artikel VIII, Abschnitt 4 
Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen 

Lebens und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus 

mir entfernen; und möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit 

bereichern und sie beherrschen! 

      Artikel VIII, Abschnitt 1 
Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der 

Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher 

Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und 

Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um 

von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

     Artikel VIII, Abschnitt 6 
Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen 

aggressive mentale Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, 

seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und gegen die Menschheit zu 

vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  

  Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und  

  Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 

  Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf  

  noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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